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Kurzprotokoll der Kleingruppe „Stadtteilspaziergänge/-fahrten in Altenessen“-  
20. Altenessen-Konferenz 
Ca. 15 Teilnehmende  
 
Stadtteilspaziergänge sind ein konkretes Projekt, das kurzfristig umsetzbar ist und nach innen wie 
nach außen wirken soll. Die Rundgänge sollen als einer von vielen Mosaiksteinen verstanden 
werden, aus denen sich das Image des Essener Nordens zusammensetzt. „Subjektive Potenziale 
entdecken“, „Botschafter und Orte, die Emotionen (der Verbundenheit) im Stadtteil wecken“, sind 
die Stichworte. Die Punkte 1-7 beschreiben den konkreten Projektumfang: 
 
1. Welche Art von Spaziergängen wollen wir anbieten? 

- Themen und Formate 
- Spuren des Bergbaus (Zechen, Arbeitersiedlungen, Infrastruktur) 
- Parks, Grünflächen, Schrebergärten 
- Lieblingsorte/ sehenswerte Orte (Stinnes Stadion, Architektur im Stadtteil) 
- Gotteshäuser (Kirchen, Moscheen) 

2. Daten, Fakten, Personen, Geschichten zu den Themen/Orten: Wie beschaffen wir diese? 
Wer recherchiert, findet Quellen (Geschichtsverein Altenessen, Stadtarchiv, Internet)? 

3. Umfang, Länge, Verkehrsmittel für die Spaziergänge/-fahrten: zu Fuss, mit dem Fahrrad, 
mit der E-Rikscha, … Teilthema: „Von zu Hause auf den Fahrradweg“.  

4. Zielgruppen: Gemischte oder homogene Gruppen? Altenessener:innen? Tourist:innen aus 
dem Essener Süden? Jugendliche? Familien mit Zuwanderungsgeschichte? Wer spricht wen 
an? 

5. Kommunikation: Wie erreichen wir diese Zielgruppen? Öffentlichkeit, Medien, persönliche 
Ansprachen, Flyer. Wer postet in welchen SM-Kanälen? 

6. Termine Durchführung: Im Winterhalbjahr nur am Wochenende, im Sommerhalbjahr gerne 
auch am frühen Abend 

7. Dokumentation, Evaluation: Was ist notwendig, was ist nice to have? Wen interessiert es, 
wo wird veröffentlicht? 

Nach einem regen Austausch werden folgende Ergebnisse festgehalten:  
Ein erster Rundgang soll im Frühjahr 2024 starten. Für Planung, Organisation und Durchführung 
des Projektes ist die aktive Mitarbeit von Bürger:innen aus dem Essener Norden notwendig. Fünf 
Teilnehmende der Kleingruppe haben Interesse an der Weiterarbeit. 
 
Moderation und Protokoll: Klaus Wermker, Kristina Wendland 
 


